
Einladung

Veranstaltungsorganisation und Anmeldung:
Ostalb-Klinikum Aalen
Sektion PPW
Im Kälbesrain 2
73430 Aalen
Tel: 07361 - 55 11 61
e-Mail: maria.koeller@ostalb-klinikum.de

27. Roundtable des 
Wundverbund Südwest e.V. 

24. November 2010, 
Schloss Kapfenburg

Faxant wort 0 73 61 / 55 11 63

Ja, ich möchte mich verbindlich für die  
Fortbildung „27. Roundtable des Wundver-
bund Südwest e.V.“ in Lauchheim am 
24. November 2010  anmelden.

(Anmeldeschluss: 19.11.2010)

Schloss Kapfenburg
D-73466 Lauchheim
Tel:  07363 - 96180
Fax: 07363 - 961820
www.schloss-kapfenburg.de

LageplanBitte in DRUCKBUCHSTABEN ausfüllen!

Anrede

Name und ggf. Titel

Vorname

Klinik / Praxis / Pflegeeinrichtung

Abteilung

Straße der Klinik / Praxis

Telefon

E-Mail

Unterschrift

Von welcher Firma haben Sie diesen Flyer erhalten?

5 Jahre Wundzentrum Ostalb
- Aktueller Stand der Behandlung 

chronischer Wunden

So finden Sie uns

www.wundverbund-suedwest.de

Die Zertifizierung ist mit 6 Fortbildungs-Punkten bei der 
Landesärztekammer Baden-Württemberg beantragt. 

Für das Pflegepersonal sind 7 Fortbildungspunkte beantragt

Sponsoren 

Ich melde mich für die Wokshops UND Vorträge an.

Ich melde mich NUR für die Vorträge an.



Sehr geehrte Damen und Herren,
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

wir freuen uns, Sie zum 27. Roundtable des Wundver-
bund Südwest e.V. erneut in das Schloss Kapfenburg 
einladen zu dürfen. Aktueller und besonderer Anlass 
hierzu ist das 5-jährige Bestehen des Wundzentrums 
Ostalb mit stets steigenden Patientenzahlen, was uns 
bewogen hat den aktuellen Stand der Behandlung 
chronischer Wunden näher zu beleuchten.

Nach den Workshops liegt im ersten Teil der Schwer-
punkt dabei in der Darstellung des aktuellen Behand-
lungsstandes der häufigsten Arten von chronischen 
Wunden. Im zweiten Teil möchten wir aber auch die 
Grenzen der Behandlung chronischer Wunden auf-
zeigen, die wichtigen Vorteile des Aufbaus und Ein-
satzes von Netzwerken zur Behandlung chronischer 
Wunden darstellen und vor allem auch die Meinung 
der gesetzlichen Krankenkassen (hier der AOK) und 
des MDK hinsichtlich einer zeitgemäßen Wundbe-
handlung kennen lernen.

Wir können somit bei diesem Roundtable auch eine 
aktuelle Standortbestimmung in der Behandlung 
chronischer Wunden durchführen.

Wichtig ist es uns auch die Zeit zu finden, um per-
sönliche Gespräche zu führen, Kontakte zu knüpfen 
oder zu vertiefen und gegenseitig wichtige Informa-
tionen und Erfahrungen auszutauschen.

Der Wundverbund Südwest e.V. (WVSW) und wir 
freuen uns auf Ihren Besuch und einen damit wich-
tigen und interessanten Meinungsaustausch im Dien-
ste einer modernen und qualitätsorientierten Wund-
behandlung.

Herzlichst Ihr

 Dr. P. Wirsing                                 Prof. Dr. B.Reith

Programm am 24. November 2010Vorwort

Im Hochschloss  2.Stock:
14.30 Uhr  Anmeldung und Kaffee

15.00–17:00 Uhr Workshops  (je 30 min./ Rotation)

„V.A.C.Via™“ die neue Generation der V.A.C.-Therapie 
(kleiner und noch mobiler) – V. Baur 

Mehrlagenkompression beim Ulcus cruris venosum /  
mixtum – R. Eckardt-Wosgien

Exsudatsmanagement chronischer Wunden-phasen-
gerecht und wirtschaftlich – N. Mustafi 

Aktuelle Versorgungskonzepte für “hard-to-heal”-  
Wunden mit Elektrostimulation – A. Nüssler

Hydroaktive Wundversorgung – Hydrofiber Technolo-
gie - P. Lang-Marek

16:00 – 17:00 Uhr Mitgliederversammlung WVSW

17:00 – 17:30 Uhr Kaffeepause

Im Konzertsaal:
17:30 Uhr  Begrüßung P. Wirsing (Aalen)

Sitzung 1: Vorsitz: M. Storck, S. Eder

17:40 - 18:00 Uhr
Aktuelle Behandlung des Ulcus cruris – P.Wirsing (Aalen)

18:00 - 18:20 Uhr
Aktuelle Behandlung des Dekubitus - B.Reith (Konstanz)

18:20 – 18:40 Uhr 
Aktuelle Behandlung des DFS – T.Karl (Frankfurt)

Sitzung 2: Vorsitz: B. Reith, T. Karl

18:50 – 19:10 Uhr
Grenzen der Behandlung chronischer Wunden – S.Eder 
(Konstanz)

19:10 – 19:30 Uhr 
Einsatz von Netzwerken zur Behandlung chronischer  
Wunden – M.Storck (Karlsruhe)

19:30 – 20:00 Uhr 
Voraussetzungen für zeitgemäße Wundbehandlung aus 
Sicht der AOK und des MDK in Baden-Württemberg 
– J.Bühler (AOK Ostwürttemberg, Aalen), W.Hannes  
(MDK Baden-Württemberg, Lahr)

20:00 – 20:20 Uhr 
Roundtable Diskussion mit den Referenten

Im Anschluss dürfen wir Sie zu einem Imbiss einla-
den.

•

•

•

•

•

Wissenschaftliche Leitung

Dr. Peter Wirsing
Chefarzt der Sektion Phlebologie, Proktologie, Chronische-
Wunden 
Ostalb-Klinikum Aalen
Im Kälblesrain 2
73430 Aalen

Prof. Dr. H. Bernd Reith
Chefarzt der Klinik für Viszeral-, Kinder- und Gefäßchirurgie
Klinikum Konstanz
Luisenstr. 7
78464 Konstanz

Die Teilnahme ist für Mitglieder des Wundverbundes 
Südwest e.V. kostenlos.
Für Nicht-Mitglieder werden 10,- Euro Teilnahmegebühr 
erhoben (Getränke und Imbiss sind darin enthalten)

Referenten und Vorsitzende 

Josef Bühler
Stellvertretender Geschäftsführer AOK 
Ostwürttemberg, Aalen

Dr. Waltraud Hannes
Leiterin Fachbereich Pflege, 
Hauptverwaltung MDK 
Baden-Württemberg, Lahr

Dr. Stephan Eder
Leitender Arzt Gefäßchirurgie-Phlebologie, 
Klinikum Konstanz

Dr. Thomas Karl
Chefarzt der Abteilung für Gefäß- und 
Endovascularchirurgie, 
Frankfurter Rotkreuzkliniken, Frankfurt/Main

Prof. Dr. H.Bernd Reith
Chefarzt der Klinik für Viszeral-, Kinder- und 
Gefäßchirurgie, Klinikum Konstanz

Prof. Dr. Martin Storck
Direktor der Klinik für Gefäß- und 
Thoraxchirurgie,
Städtisches Klinikum Karlsruhe

Dr. Peter Wirsing
Chefarzt der Sektion Phlebologie, Proktolo-
gie, Chronische Wunden
Ostalb-Klinikum Aalen


